
KUNDGEBUNG zum  
FrauenKampftag am 8. März 2022             

11-14 Uhr, Nettelbeckplatz/ Wedding 
 

Begrüßung:  Renate Christians, OMAS GEGEN RECHTS  
Moderation:  Sybill Schulz, Bündnis für sexuelle Selbstbestimmung  
 

Trommeln - OMAS GEGEN RECHTS  
 

Verein demokratischer Ärzt*innen und Ärzte e.V., Kira Bernuth: Grußwort von der Kundgebung  
Rosa-Luxemburg-Platz „an care denken – Kämpfe vereinen, Überlastung beenden“ 

Women in Exile e.V., Esther Kabati 
Junge Humanist_innen Berlin, Nora Lasek: Mädchen*rechte 

Tanz „Gewalt an Frauen“ - Centre Talma Mädchen- und JungenSportZentrum 
Performance Dziewuchy Berlin 

Dziewuchy Berlin, Agnieschka: §§ 218, 219 StGB und Situation in Polen & „Global Scream Dziewuchy“  
Resonanzchor 

Bündnis für sexuelle Selbstbestimmung, Gisela Notz: Geschichte des § 218 StGB 
Doctors for Choice, Alicia Baier: Schwangerschaftsabbruch 2022 in Deutschland – Erfolgsgeschichte,  

Trauerspiel und neue Chancen 
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Berlin, Marie: Situation von Frauen in der Sozialarbeit 

Theaterstück „Frauen Power Vorwärts“ & Klanggruppe, MigrantinnenVerein Berlin 
MigrantinnenVerein Berlin, Ayse Haman: Kräfte bündeln, gemeinsam kämpfen 
 

Trommeln - OMAS GEGEN RECHTS  
 

Frauenverband Courage e.V., Marina: Doppelbelastung der Frau & „Lied ohne Angst“ 
Space2groW & Frauenkreise, Niki Drakos: Reproduktive Gerechtigkeit 
Idah Nabateregga: Frauen*unterdrückung durch weibliche Genitalverstümmelung/ FGM 

Sängerin Elisabeth Stützer 
Korea Verband, Han Jung-Hwa: Warum hört die sexuelle Gewalt an Frauen* nicht auf? –  

Der Umgang mit der Friedensstatue in Moabit  
Netzwerk gegen Feminizide, Ursula: Umbenennung des Nettelbeckplatzes 

Chor Stadtschloss Moabit, Leitung Maxim Heller 
DIDF Jugend Berlin, Roylan Tolay: Gemeinsam kämpfen für Gleichstellung, höhere Löhne und  

ein solidarisches Zusammenleben 
Performance „Das geht mir auf den Sack (auch wenn ich keinen hab)“ - OMAS GEGEN RECHTS  

 

Gemeinsames Lied & Trommeln   
 

 

                        Unterstützung durch: Bezirksamt Mitte, Bündnis 90/Die Grünen - Bund und Berlin 

                                        

                 


